
Informationen zum Abfallgebührenbescheid 2021 

vom 28. Juni 2021 

Ermittlung des noch zu zahlenden Restbetrages für das Jahr 2021 
 

 
Der Kreistag Vorpommern-Rügen beschloss auf seiner Sitzung am 7. Juni 2021 die 5. Satzung zur Änderung der 

Gebührensatzung zur Satzung über die Abfallbewirtschaftung im Landkreis Vorpommern-Rügen (AGS – Abfallgebüh- 

rensatzung). Gemäß der Abfallgebührensatzung werden die Abfallgebühren rückwirkend zum 1. Januar 2021 erhöht. 

 
Aus diesem Grund wurde es notwendig, Ihnen einen erneuten Abfallgebührenbescheid für das Jahr 2021 zuzusen- 

den. Dieser neue Abfallgebührenbescheid vom 28. Juni 2021 ändert den Ihnen bereits vorliegenden Abfallgebühren- 

bescheid für das Jahr 2021 in seiner letzten Fassung. 

 
Im Folgenden geben wir Ihnen auf dieser Seite Hinweise, um den Abfallgebührenbescheid vom 28. Juni 2021 zu 

überprüfen, indem Sie ihn mit dem Abfallgebührenbescheid 2021 in seiner Fassung vor dieser Änderung vergleichen. 
 

1. Schritt: 

Nehmen Sie sich zunächst den letzten Abfallgebüh- 

renbescheid für das Jahr 2021 zur Hand, der Ihnen 

für das betreffende Grundstück zugesandt wurde. 

 
Es ist für die korrekte Ermittlung des noch zu zahl- 

lenden Restbetrages 2021 wichtig, dass Sie im Wei- 

teren nur diesen letzten Abfallgebührenbescheid 

verwenden. 

 
Das Datum dieses Gebührenbescheides (D) ist in 

dem Abfallgebührenbescheid vom 28. Juni 2021 

benannt. (Siehe Abbildung 1) 

 

 
 

2. Schritt: 

Abbildung 1 

 

Vergleichen Sie bitte die Daten der Veranlagung 

dieser beiden Abfallgebührenbescheide. 

(Siehe Abbildung 2) 

 
a) die Art und die Größe der Abfallbehälter 

sowie die Grundgebühren für Haushalte und/oder 

Gärten, Ferienwohnungen sowie für andere Her- 

kunftsbereiche – wenn vorhanden 

 
b) die Anzahl der Abfallbehälter sowie der 

Grundgebühren für Haushalte und/oder Gärten, 

Ferienwohnungen sowie für andere Herkunftsbe- 

reiche – wenn vorhanden 

 
c) die Zeiträume für die Nutzung dieser 

Abfallbehälter sowie die Zeiträume der 

veranlagten Grundgebühren 

 

 
Abbildung 2 

 

Sie halten den richtigen, geänderten Abfallgebührenbescheid 2021 in der Hand, wenn das Datum des Schrittes 1 und 

die Daten der Veranlagung des Schrittes 2 des betreffenden Grundstückes in diesem Abfallgebührenbescheid und 

dem Abfallgebührenbescheid vom 28. Juni 2021 übereinstimmen. 
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Weiterhin erläutern wir Ihnen auf dieser Seite, wie Sie den von Ihnen noch zu zahlenden Restbetrag 2021 ermitteln 

können. 

 

 

1. Schritt: 

Bitte überprüfen Sie Ihre für das Jahr 2021 an den 

Eigenbetrieb Abfallwirtschaft Vorpommern-Rügen 

- im Folgenden Eigenbetrieb Abfallwirtschaft ge- 

nannt - geleisteten Zahlungen. 

(Zahlungstermine 15. Februar und 15. Mai 2021) 

 
Vergleichen Sie die Summe dieser Zahlungen mit 

dem im Abfallgebührenbescheid vom 28. Juni 2021 

unter „bezahlte Gebühren“ genannten Betrag (E). 

 
Bitte beachten Sie dabei das aufgeführte Datum 

(F). Bis zu diesem Tag sind Ihre Zahlungen an den 

Eigenbetrieb Abfallwirtschaft berücksichtigt. 

 
Zahlungen von Ihnen, die erst nach diesem Tag 

beim Eigenbetrieb Abfallwirtschaft eingingen (X*), 

sind in dem Betrag (E) nicht enthalten. 

(Siehe Abbildung 3) 

 
 
 
 

Abbildung 3 

 

2. Schritt: 

Den für das Jahr 2021 noch zu „zahlenden Rest- 

betrag 2021“ können Sie ermitteln, indem Sie von 

der im Abfallgebührenbescheid vom 28. Juni 2021 

genannten Abfallgebühr Gesamt (G) 

(Siehe Abbildung 4) Ihre bisherigen Zahlungen 

abziehen: 

 

zu zahlender Restbetrag 2021= G – E – X* 

* X entspricht der Summe der von Ihnen an den Ei- 

genbetrieb Abfallwirtschaft geleisteten Zahlungen, 
die noch nicht im Betrag der „gezahlten Gebühren“ 

(E) des Abfallgebührenbescheids vom 

28. Juni 2021 enthalten ist. 

 
Bitte überprüfen Sie auch, ob Sie vom Eigenbetrieb 

Abfallwirtschaft eine Erstattung oder eine Mittei- 

lung über die Verrechnung einer solchen Zahlung 

erhalten haben. 

Abbildung 4 

 

 

Bitte beachten Sie bei einem bestehenden Dauerauftrag die geänderten Fälligkeitsbeträge. 

Haben Sie dem Eigenbetrieb Abfallwirtschaft bereits eine Einzugsermächtigung für die von Ihnen zu zahlenden Ab- 

fallgebühren erteilt, kümmern wir uns für Sie um die rechtzeitige Zahlung und die korrekten Zahlbeträge. Sollten 

Sie für die Zahlung Ihrer Abfallgebühren bisher nicht die Vorteile des Lastschrifteinzuges nutzen und dies künftig 

wünschen, dann nutzen Sie bitte das SEPA-Formular im aktuellen Abfallkalender oder unter www.awi-vr.de. 

 
Die Abfallgebührensatzung in ihrer aktuellen Fassung können Sie unter www. awi-vr.de einsehen. 
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